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Vegetationseinheiten
Thymian-Habichtskraut-Halbtrockenrasen

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L

Gefährdung

Empfehlung

BZ M

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01986

X

Relativ artenreicher Halbtrockenrasen auf der ostexponierten Fläche eines Oses nordwestlich Göllin. Teilweise ist der Halbtrockenrasen wohl 
auch infolge Nutzungsauflassung ruderalisiert und neigt zur Verbuschung. Bemerkenswert ist das große Vorkommen der Golddistel. Der 
gesamte Oszug sollte einschließlich der Halbtrockenrasen beweidet werden, um den Artbestand zu erhalten und zu entwickeln.
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Wiese
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Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau
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Bodenentnahme

Verkehr
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Briza media Carlina vulgaris Daucus carota Hieracium pilosella
Plantago lanceolata Trifolium arvense Trifolium campestre Urtica dioica

Agrimonia eupatoria Anthoxanthum odoratum Campanula rotundifolia Festuca ovina agg.
Jasione montana Thymus serpyllum Tragopogon pratensis Trifolium pratense
Vicia cracca


